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Beiiage zu Nr . 136 - er Karlsruher Zeitung .
Samstag , LI». Juni L8« S .

Spanien .
* Madrid , 6 . Juni . Die „ Epoca " meldet , daß der Staats¬

minister aas Gesundheitsrücksichten seine Entlassung einge¬
reicht hat . Mau glaubt , Hr . Calogna werde seine Stelle
einnehmen . — Die B ank hat ihr Discvntv auf 8 Proz . her¬
abgesetzt .

Niederlande .
AuS dem Haag , 1 . Juni . (Nat -Ztg.) Unsere Zweite

Kammer hat sich für gänzliche Abschaffung der Gemeinde -
Verbrauchssteuern erklärt ; beschränkende Amendements zu
dem desfallftgen Gesetzentwurf wurden verworfen und das
Gesetz selbst mit 47 gegen 25 Stimmen angenommen . Heute
beginnen in der Zweiten Kammer die Verhandlungen über
die Herabsetzung der Differenzialzölle in Niederländisch -Jndien .
Wie es heißt , wird die Zweite Kammer um Pfingsten auf
kurze Zeit in die Ferien gehen , und darnach noch eine ganze
Reche von Gesetzentwürfen , Eisenbahn - Konzessionen u . s . w .
behandeln , so daß die Sitzung dieses Jahr außergewöhnlich
lange dauern wird .

Dänemark
Kopenhagen , 4 . Juni . (Nat . -Ztg. ) Der König wird

morgen nicht der Gtzundgesetz -Feier beiwohnen , welche von
den hiesigen Führern der nationalen Partei vor dem im
Thiergarten belegenen Jagdschloß Eremitage abgehalten wer¬
den und überwiegend aus politischen Reden bestehen wird .
Ein im Namen des Königs von dem Kabinetssekretär , Etats¬
rath Trap , an den Bürgermeister Larsen gerichtetes Schreiben
motivirt den königl . Beschluß durch die in diesen Tagen in
Petersburg bevorstehende Beisetzung der sterblichen Ueber -
reste des Großfürsten -Thronfoigers . — Die Zeitungsbetrach¬
tungen über das Endresultat derReichsraths - Wahlen
nehmen sich recht eigenthümlich aus . Jede Partei bean¬
sprucht den Sieg für sich ; aus den Bitterkeiten der deßfall -
sigen Betrachtungen aber geht hervor , daß Niemand den ver¬
meintlichen Stimmen der eigenen Partei sonderlich vertraut .
— Die für die in Jütlai .d inkorporirten ehemaligen nord -
schleswig ' schen Bezirke niedergesetzte Oberjustizkom¬
mission hat nach dem vorliegenden Geschäftsreglement die
früher von dem Flensburger Appellationsgericht besorgten
Verrichtungen auszuführen . „ Dagbladet " tadelt es , daß die
vertriebenen Appellationsgerichts - Beamten v . Stemann ,
Bagger und Wöldicke als „ deutschredende Unterthanen " bei
der Ernennung vor ihren früheren dänischen Amtskollegen
bevorzugt wurden . Es müsse endlich zur Ausrottung des
Deurschthums geschritten werden .

Levantepost
* Marseille , 7 . Juni . Briefe aus Konstantinopel

vom 31 . Mai melden , daß der Sultan den Tag vorher den
Kapudan -Pascha seines Amtes entsetzt und Halil an seine
Stelle ernannt hatte .

Griechenland .
Athen , 27. Mai . (Allg . Ztg.) Gestern haben im ganzen

Land dieDeputirtenwahlen begonnen , und in 14 Tagen
wird die Erste Kammer in der neuen Ordnung der Dinge in
Athen zu tagen anfangen . Wie das Resultat der Wahlen
sich gestalten werde , ist bis jetzt unmöglich zu beurtheilen .
So viel scheint aber gewiß , daß , wenn die Regierung , wie
bisher auf indirekte Weise , sich nun direkt in die Wahlen
mischt und ihre Kandidaten mit Gewalt durchzusetzen sich bei -
kommcn läßt , ihr dieselbe Gewalt entgegentreten wird . Von
den 700 Kandidaten , die sich um die Ehre streiten , das Land
zu repräsentiren , haben 50 es für . nothwendig erachtet , in
Proklamationen an die Wähler ihr politisches Glaubensbe -

kenntniß abzulegen . Die Meisten stimmen in zwei Punkten

ganz überein : sie versprechen die Entfernung des Grafen
Sponneck und die Unterdrückung des Ltaatsraths , der übri¬
gens sich schon von selbst aufgelöst hat , da -viele Mitglieder
desselben die Stelle theils nicht angenommen , theils niederge¬
legt . haben , um als Kandidaten für die Deputirtenkammer
aufzutreten . — Auch an einem diplomatischen Zwischen¬
fall hat es in letzterer Zeit nicht gefehlt . Vergangenen
Sonntag fanden die Schießübungen der Nationalgarde statt
auf dem großen Exerzirplatz , das Marsfeld genannt . Es
fand sich auch der König ein , im Vorbeireiten nur , nicht aber ,
um irgend eine Inspektion der Nationalgarde vorzunehmen .
Auf dieselbe Weise erschienen auch einige Herren des diploma¬
tischen Korps , sowie eine Menge anderer Zuschauer , die der
Kommandant der Nationalgarde einlud , in ein Zelt einzu¬
treten , wo sie, geschützt vor der Sonne , eine Cigarre rauchen
konnten . Der König kam vorbei , und sah die Herren in
leichten Sommerkleidern rauchen . Noch denselben Abend
ließ der König den Minister des Aeußern , Bracks , rufen , und
gab ihm den Auftrag , sich zu beschweren , daß einige Herren
des diplomatischen Korps die Rücksichten für . die königliche
Würde außer Augen gelassen hätten , indem sie rauchten und
nicht im gehörigen Anzug erschienen seien . Der Minister ge¬
horchte , und verfügte sich zum Doyen des diplomatischen
Korps , Grafen Bludoff , demselben das Mißvergnügen des
Königs aMsprechend . Der russische Gesandte stellte dem
Minister des Aeußern das Unpassende einer solchen Beschwerde
vor ; da sich dieser aber auf den erhaltenen Befehl berief , so'
wurde jede weitere Verhandlung abgebrochen , unv Graf Blu¬
doff theilte seinen Kollegen das Vorgefallene mit . Der Mi¬
nister Frankreichs , Graf Gobineau , fand sogleich Gelegenheit ,
dem Minister des Aeußern seine Ansicht über den Vorfall
mitzutheilen . Er soll geäußert haben : Als Vertreter Frank¬
reichs , einer Schutzmacht Griechenlands , habe er die Weisung ,
zu beobachten und über die üble Lage der Dinge zu berichten ,
und allenfalls wohlwollende Rathschläge zu ertheilen , aber
nie und nimmermehr Rathschläge anzuhören über geziemendes
Benehmen des diplomatischen Korps . Wenn die Regierung
übrigens eine gerechte Klage zu haben glaube , so möge sie sich
an die betreffenden Regierungen der Schutzmächte Griechen¬
lands wenden , und von dort den Entscheid abwarten .

Bade n .
----- Aus dem Wiesenthal , 6 . Juni . Gestern fand die feier¬

liche Einweihung des Grundsteins zu der neuen katholischen Kirche
in Höllstein , welche für die katholische Diasporagemeinde des
Mittlern Wiesenthals bestimmt ist, unter Anwohnung einer zahlreichen
Versammlung von Angehörigen beiderlei Konfessionen , begünstigt von
der herrlichsten Witterung , statt . Die Kirche , welche sich mitten im
reizenden Wiesentbal erhebt , gibt eine neue Zierde in diesem schönen
Theile unseres gesegneten Landes , und zugleich ein schönes Denkmal
christlichen Opfersinnes , indem diese Kirche aus lauter wohlthätigen
Beiträgen der Christen in der Nähe und Ferne , katholischen und pro¬
testantischen Bekenntnisses , erbaut wird . Die katholische Diaspora ,
zu deren religiöser Erbauung und sittlichen Hebung diese Kirche die¬
nen soll , beläuft sich bereits über 2000 Seelen , und es war deßhalb
die Gründung einer eigenen Kirche für dieselben ein dringendes Bc -
dürfniß .

Aeim sckre Nachrichten .
— Der Allgemeine deutsche Handelstag ist nunmehr

auf den 25 . September e. nach Franksuit a . M . einberufen und die
Tagesordnung für denselben vorläufig dahin festgestellt : Bericht
über die Wirksamkeit des bleibende » Ausschusses durch den General¬
sekretär Hrn . vr . Maron ; Wahl des Bureau 's . 1 ) Handelsverträge
deS Zollvereins : s ) Mit Rußland ( Referenten : die HH . Stahlberg
und Liebermann ) ; b ) mit Italien ( Referenten : die HH . Moll und
Jordan ) ; c) mit der Schweiz ( Referent : Hr . G . Müller ) . 2 ) Dif¬

ferenzial -Frachtsätze der Eisenbahnen ( Referenten : di« HH . Elasten -
Kappelmann und vr . Weigel ) . 3 > Gewichts - , Maß - und Münz -
wesen , Vereins - Goldmünze ( Referent : Hr . vr . Sötbeer ) . 4) Zoll¬
vereins -Angelegenheiten : « ) Reform der Verfassung ( Referent : Hr .
v. Sybel ) ; I») zollamtliche Behandlung für den Waarenimport und
Export in den Seehäfen ( Referenten : die HH . Stahlberg und Meier ) ;
c) Konsulatswesen ( Referenten : die HH . Limburger und Meier ) .
5 ) Handelsgerichte ( Referent : Hr . vr . Weigel ) . 6) Gleichmäßiges
Porto für Briefe und Bäckereien im deutsch- österreichischen Postverein ,
Geldsendungen in demselben ( Referent : Hr . Nr . Weigel ) . 7 ) Allge¬
meine deutsche Versicherungsgesetzgebung ( Referenten : die HH . Clasten -
Kappelmann , v . Sybel und vr . Weigel ) . 8) Antrag zur Errichtung
einer Gesellschaft zur Klassifikation von Schissen . Der Ausschuß wird
mehrere Tage vor der Versammlung in Frankfurt a . M . zusammen¬
treten , um nach Umständen oder nach Maßgabe neu eingehender An¬
träge die Tagesordnung definitiv festzusetzen.

— Deutscher Iuristent .ag . Am 5. u „ d 6 . d . M . fand die
alljährliche Zusammenkunft der Mitglieder des ständigen Ausschusses
des Deutschen Juristentags in Braunschweig statt . Es wurde hier , in
Erwägung , daß eine weitere Vorbereitung einzelner , besonders wichli -
ger Berathungsgegenstände dringend wünschenswerlh erscheint , daß
auch in denjenigen suddeutschen Städten , welche als Versammlungsort
in Aussicht genommen worden , dem Zusammentritt de « Juristentages
während des Monats August d . I . nicht zu beseitigende Schwierig¬
keiten entgegensetzen , auf Grund des Statuts 8 2 beschlossen :

1 ) Den Deutschen Juristentag erst im Jahr 1866 , und zwar in
der zweiten Hälfte des August «, einzuberufen ;

2 ) zum Versammlungsort München zu erwählen ;
3 ) das Präsidium zu ermächtigen , die SitzungSlage zu bestimmen .
Das anwesende bayrische Mitglied gab im Auftrag seiner königl .

Regierung die Erklärung ab , daß der Deutsche Juristentag im näch¬
sten Jahr der freundlichsten Aufnahme dort versichert sei. — UeberdieS
wurden hauptsächlich die Gegenstände der Tagesordnung näher be.
stimmt , die Erhebung weiterer Gutachten angeordnet und die Refe -
renten bestellt , auch der Vereinsetat einer gründlichen Erörterung
unterzogen .

-- Bremen , 3 . Juni . ( Hamb . Nchr.) Der Präsident unserer
Bürgerschaft , Richter vr . F . A. Meier , hat gestern plötzlich seinen
Entichluß angezeigt , nicht nur sein Amt als Präsident niederzulege » .
sondern ganz au « der Bürgerschaft guszuscheiden , veranlaßt durch sehr
stürmische Vorgänge in der letzten Sitzung der Bürgerschaft , in welcher
über die Steuerfrage abgestimmt und heftiger Widerspruch gegen dm
vom Präsidenten vorgeschlagenen AbstimmungSmvduS von allen Seiten
erhoben wurde , so daß er sich genöthigt sah, es auf die Entscheidung
der beiden Vizepräsidenten ankommen zu lassen, die gegen ihn ausficl .

* Das Hamburger Post -Dampfschiff „ Bavaria "
, Kapitän Taube ,von der Linie der Hamburg -Amerikanischen Paketfahrt - Aktien - Gesell -

schaft , ging , expedirt von Hrn . August Bolten , William Miller ' «
Nachf . , am 3 . Juni vonHamburg nach Neu - York ab .

Außer einer starken Brief - und Paketpost halte dasselbe 400 Tons
Güter und 801 Passagiere an Bord .
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unurrrpreffe .
3 . und 6 . Juni 1865 zu Villingen ab -

altenen Getreidemarktes .
Ganze Per - Preis Aufschlag Abschlag

kaufssumme , per Ztnr . per Ztnr . per Ztnr
8584fl . 59 kr . 5 fl. 26 kr . - fl ^ kr. - fl 9 kr .45 fl. 40 kr . 3 fl . 48 kr. - fl . - kr. - fl. — kr .12 fl. 36 kr . 4 fl . 12 kr . fl . 12 kr — fl — kr

70fl 9 kr . 3fl . 30kr . - fl. 9 kr! - st . - kr !— fl. — kr . — fl . — kr. — fl . — kr. — fl — kr129 fl . 42 kr . 3 fl . 10 kr . — fl . — kr. - fl . - kr
'

— fl . — kr. - fl. - kr. - fl . ^ kr. — fl . — kr949 fl. 36 kr. 4 fl. 5kr . — fl. 1 kr. — fl. — kr— fl . - kr. - fl . - kr. - fl . — kr. — fl . — kr!

Verantwortlicher Redakteur :
Dr - I . Herrn . Kroenlein .

Z .x.240 . Cassel .

Bebra- Hanauer Eisenbahn.
Die Ausführung der Erd - , PlanirungS - und Be¬

festigungs -Arbeiten , sowie von Durchlässen , kleineren
Brücken . Wege -Unter - und Uebeiführungen des
dritten Looses der Sektion Distelrasen , veranschlagt zu
129,750 Thalern , soll im Weg « des öffentlichen Sub¬
missions -Verfahrens an Unternehmer verdungen wer¬
den.

Die betreffenden Profile , Pläne und Berechnungen ,
sowie die Submissionsbedingungen sind voml . Jnni e .
ab täglich in unserm technischen Centralbureau hier -
selbst, Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags
von 3 bis 6 Uhr , einzusehen , auch werden daselbst Ab¬
drücke von den Submissionsbedingungen gegen Er¬
stattung der Kosten abgegeben werden .

Die Offerten sind versiegelt und mit der Aufschrift :
„ Submifston zur Uebernahme von Erdarbei¬
ten rc . zur Bebra -Hanauer Eisenbahn "

versehen , dis spätestens den 19 . Juni o., Vormittags
IO Uhr, portofrei an uns einzusenden , zu welcher
Zeit die Eröffnung der bis dahin eingegauaenen Offer¬
ten in unserem , in der Bahnbossstratze Nr . M/ . be¬
findlichen GeschästSlokale in Gegenwart der etwa er¬
schienenen Submittenten erfolgen wird .

Später eingehende oder nicht bcdingungSgemäße
Offerten bleiben unberücksichtigt .

Cassel , am 30 . Mai 1865 .
Kurfürstliche Direktion

für den Bau der Bebra -Hanauer Eisenbahn .

Z . t .385 . Mühl bürg .

Versteigerungs -
Ankündigung .

Ans der VerlaffenschastSmaffe
des Bürgermeisters und Kauf¬
manns Karl Sutter von hier

werden der Erbvertheiluug wegen , in der Sterbbehan -
sung selbst, am ^

nächsten Mittwoch den 14 . d . Mt « . ,
Vormittags9 Uhr anfangend ,

nachgenannle Fahrnißgegenstände gegen baare Zah¬
lung öffentlich versteigert , und zwar :

Verschiedene Herrenklcider , worunter ein schö¬
ner Mantel und 36 Herrenhemden ,

Bettung und Weißzeug . allerlei Schreinwerk ,
worunter 4 Chiffonniere , 1 Sekretär . 5 Tische,
15 Sessel , verschiedene Kästen , eine größere An¬
zahl Petroleum - Fässer , ein Tabakbuhl mit zwei
Messer und Zugehörde , 1 Drehstuhl zum Tabak¬
spinnen , Faß - und Bandgeschirr und allgemei¬
ner Hausrath , sowie ca. 20 Packlisten .

Hiezu werden die Liebhaber eingeladen .
Mühlburg , den 8 . Juni 1865 .

Großh . Notar
M a t h o s .

Z . t .377 . Gengenbach .

Hofgnts Ver¬
steigerung .

Der Erblheilnng wegen
wird am

Donnerstag den 22 . Juni 1865 .
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Nathbaus dahier , daS zur V rlaffenschaft des
verlebten Hosbauern Georg Armbruster hier ge¬
hörige Hofgut auf dem sogenannten Abtsberge öffent -

sich zu Eigenthum versteigert .
Dasselbe besteht in den zur Landwirthschaft erforder¬

lichen Wohnungs - und Oekonomiegcbäuden »Et Gar¬
ten , etwa 12 Morgen Acker- und 10 Morgen WieS -
seld , 6 Morgen Eichwald und 40 Haufen Reben .

Da « Ganze bildet ein geschlossenes Gut und befindet
sich im besten Staude .

Der Anschlag beträgt . 13,030 fl .
Gengenbaä -, den 6 . Juni 1865 .

Großh . Notar
S e i tz.

Z .x .397 . A d e l S h e i m .
'

Heugras -Verkauf.
Durch das unterfertigte Rentamt wird am Frei¬

tag den 16 . d . M . , Nachmittags 2 Uhr , der
diesjährige Heugras -Erwachs von ca . 36 Morgen
Wiesen im Lachen - und Dambergthale in Loosabthei¬
lungen aus dem Platz selbst öffentlich versteigert .

Adelsheim , den 6 . Juni 1865 .
Grundherrlich von AdelSheim ' schcS Rentamt .

Hibschenberger .
H .r .303 . Nr . 176 . St . Blasien . ( Hvlzver -

stergerung . ) Aus den Domäuenwalddifirikten
Wittlisberg , Bötzberg , Kuhkopf , Gefällhalde , Klusen -
wald , Kutterauerhald ? und Unterhal sberg werden un¬
ter Bewilligung einer halbjährigen Borgfrist nach -
stebende Hölzer öffentlich versteigert ,

M o » t a g d e n 12 . I u ii i d . I . :
133 Klafter buchenes und 217 Klafter tannenes !

Ccheitbvlz , 200 Klafter buchenes und 240 Klafter tan - ,
neues Prügelhvlz , 46 Klafter Weichl inbholz . 34 Klaf - ;
ter buchene- und 116Klafter tannen ?« Klotzholz , 4725
Stück gemischte Welle » und '/ » Klafter tannene Reb - ^
stecken .

Tie Versteigerung findet im Gasthaus zu St . Bla¬
sien statt , und beginnt Vormittags um 10 Uhr .

Sämmtliches Holz ist an gute Abfuhrwege verbracht .

Klusenwald und Unlerhibsberg fitzt an Kohlplätzcn .Da « Hutpersonal ist beauftragt , dasselbe den Kauf¬
liebhabern auf Verlangen vorzuzeigen

St . Blästen , den 31 . Mai 1865 .
Großh . b,d . Bezirksforstei WolfSboden .

K r u t i n a .
Z .r .399 . Nr . 1287 . Lörrach . ( Bekannt¬

machung .) Auf die von der Ehefrau des Johann
Jakob Neef von Rümmingen , Marie Sophie , geh .Kaufmann , gegen ihren Ehemann auf Vermögens¬
absonderung erhobene Klage vom 26 . v . Mts . ist Tag -
sahrt zur mündlichen Verhandlung anberaumt ausDo nnerstag den 13 . Juli d. I . , Norm .9 Uhr ; was zur Kenntnihnabme der Gläubiger
öffentlich bekannt gemacht wird . Lörrach , den 2 . Juni1865 . Großh . bad . Kreiszericht ( C v . -Kamm > Ol
A . d . D . i Schmidt . Kamm .

Z . t .376 . Nr . 4723 . Säckingen . ( Vorla -
düng . )

I - U. S .

Fridolin Hvsmann und Albert Ma > l
von Säckingen ,

wegen Refraktion .
Jur Hauptverhandlung in der Untersuchung gegendie der Resraklion angeschuldiglen abwesenden Frido¬

lin Hofmann und Albert Matt , Beide von -Lä -
ckingen, wird Tagfahrl aus

Freitag den 30 . Juni ,
Vorm . 8 Uhr ,

angeordnet , und in diete werden die genannten Ange¬
schuldigten mit dem Androhen vor uns vorgekaden ,
daß im Falle ibreS Ausbleibens das Uriheil nach dem
Ergebnisse der Untersuchung wird gefällt werden .

Säckingen , den 3 . Juni 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Baumstark .



^ r . 4kO . R . Nr . 1703 . Wald Sh nt . ( Vorla¬

gegen
Jakob Ebner von Sckwarzhaldrn ,

wegen Diebstahls ,
finde ! die Hanplverhandlung am

Dienstag den 4 . Juli d. I . ,
Vorm . V-9 Uhr ,

stall , wozu der flüchtige Angeklagte mit dem Ansitzen
vorgcladen wird , daß er sich vierzehn Tage vorher bei
dem Untersuchungsrichter , dem großh . Amtsgericht
Bonndorf , zu stellen habe .

Waldshut , den 6 . Juni 1885 .
Großh . bad . KreiSgcricht als Abtheilung der Straf¬
kammer des großh . bad . Kreis - und HoigcrichtS

Konstanz .
Schneider .

Hofman n .

Z .x .403 . Nr . 1256 . Baden . ( Tagfahr t « -
Abbestellung ) In Anklagesachen gegen Hermann
Wilhelm Steinle , Mathias August Reich . Beide
von Baden , Lorenz Berthold Warth von Eberstein¬
burg , und Karl Konrad Ohlund ( Stoffel ) von Ba¬
den , wegen Refraktion .

Beschluß .
Mit Bezug aus 8 3 und 8 des Gesetzes vom 24 .

Mai l . I . ( ReggSblatt Nr . 25 ) , » die Gerichtsbarkeit
und das Verfahren i» Untersuchungssachen wegen
Refraktion und Desertion betr . " , wirb die aus

F- r e i t a g d e n 1 6 . I » n i I . I .
anberaumle Tagfahrt zur Hauptverhandlung adbestellt .

Baden , den 5 . Juni 1865
Großh . Kreisgericht

als Abtheilung der Strafkammer des großh . KieiS -
und HosgerichtS Ofsenburg .

Der Vorsitzende :
vr . Puchelt .

Nau .

Z .r .402 . Nr . 1257 . Baden . ( TagsahrlS -
Abbestellunq .) In Anklagesachcn gegen Johann
Dietsch von Steinmauern , Oswald Fritz von Gag¬
genau , Justinian Krast von Steinmauern , Franz
Maulerer von Waldprechtsweier , Leo Kühn von
Oetigbeim , Franz Johann Kühn von Rastatt , Ro¬
dert Melcher von Oberweier , Leopold Schindler
von Gaggenau , Michael Mußhasen von Stein¬
mauern , und Leopold Bitter wo >ff von Illingen ,
Amtsgerichts Rastatt , wegen Refraktion .

Beschluß .
Mil Bezug aus 8 3 und 8 des Gesetzes vom 24 .

Mai l . I . ( ReggSblatt Nr . 25 ) „ die Gerichtsbarkeit
und das Vcrfabren in Untersuchungssachen Wege »
Refraktion und Desertion betr '

, wird die auf
Freitag den 28 . Juni l . I .

anberaumte Tagfahrt zur Hauplverhandlung abbestellt .
Baden , den 5 . Juni 1865 .

Großh . KreiSge . ichl
» IS Abchettnng der Strafkammer de« großh . KreiS -

und HosgerichtS Offenburg .
Der Vorsitzende :
vr . Prickelt .

" Nau .
Z .r .367 . Nr . 1620 . Mosbach . ( Bekannt¬

machung . )
I . U . S .

« egen
den früher » Psarrverweser Wilhelm
Lohrum von Rosenberg ,

wegen Diebstahls und Unterschla¬
gung .

Wilhelm Loh rum vonAschaffcnburg , früher Pfarr -
verweser in Rosenberg , wird zur Verhandlung der
gegen ihn vorliegenden Anklage wegen Diebstahls und
Unterschlagung unter Mißbrauch seines Amtes in die

Freitag den 30 . Juni I . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

dahier stattfindende öffentliche Sitzung vorgeladen .
Dies wird dem flüchtigen Angeklagten mit dem An¬

sitzen eröffnet , daß er sich 14 Tage vor der Verhand¬
lung bei dem großh . Amtsgericht AdelSheim zu stellen
habe .

MoSbach , den 2 . Juni 1865 .
Großh . Kreisgericht .

Der Verfitzende der Strafkammer :
S e r g e r .

Baumgartner .
Z .r . 406 . Nr . 1318 ' / - - Heidelberg . ( Ur -

theil . ) In Sachen der Ehefrau des Christian Küh -
ni ll ., Elisabeth « , geb . Windisch , von Kirchheim
gegen ihren Ehemann , Vermögensabsonderung betref¬
fend , wird aus gepflogene Verhandlungen zu Recht er¬
kannt :

Die klagende Ehesrau sei berechtigt , ihr Ver¬
mögen voir dem ihres Ehemannes abzusondern
und dieser habe die Kosten de« Verfahren « z«
tragen . V . R . W .

Heidelberg , den 20 . Mai 1865 .
Großh . bad . KreiSgcricht als Civilkammer .

Müller .
Ammann .

Z . t .364 . Nr . 5055 . Villingen . < Ausf ° r -
derung ) Johann Barlmann von hier hat von
seinem Vater Johann Bartmann alt zwei Vier¬
ling Acker am Marbacher Wäldle , in hiesiger Gemar¬
kung , einerseits Johann Hall , anderseits Johann
Ebenhc , ererbt , über welche in den hiesigen Grund - und
Unterpsandsbüchern keine Einträge enthalten sind .
Diejenigen , welche dingliche Rechte , lehenrechtliche oder
fideikommissarische Ansprüche an dem erwähnten
Grundstück haben oder zu haben glauben , werde » auf¬
gefordert , solche

innerhalb 2 Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls dieselben dem neuen
Erwerber gegenüber verloren gehen würden .

Villingen , den 29 . Mai 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

G e p p e r t.

Z . r . 383 . Nr . 11,580 . Pforzheim . ( Auf¬
forderung . ) Kaufmann Wilhelm Schmidt da¬
hier ererbte auf Ableben seiner Eltern , der Uhrmacher
Georg Jakob Schmidt Eheleute dahier , 1 Viertel
5 Ruthm Acker am Buckenberge oberhalb des untern
SchashofeS , neben Albert Romald und August Hüf ' S
Wittwe , und 6 Ruthen Garten im Brühl , neben Chri¬
stian Hüf und Leonhard Bauer . Da sich über den Er¬
werb dieser Grundstücke nicht « im Grundbuche einge¬
tragen findet , so werden nunmehr aus Antrag de«
Wilhelm Schmidt alle Diejenigen , welche daran
dingliche . lehenrechtliche oder fideikommissarische An¬
sprüche haben oder zu haben glauben , aufgefordert ,
dieselben

binnen 2 Monaten

um so gewisser geltend zu machen , als sie sonst dem
neuen Erwerber gegenüber verloren gehen .

Pforzheim , den 1 . Juni 1865 .
Großh . bad . Amtsgei icht.

S ch e m b e r .
Zt .348 . Nr . 7066 . Stocka ch. ( Versäu¬

mung s e r k e n n t n i ß. ) I S . des großh . AerarS
gegen unbekannte Berechtigte , EigenthumSrecht am
Hüttenwerke Zizenhausen betr .

Nachdem in Folge der öffentlichen Aufforderung
vom 12 . März d. J . , Nr . 3502 , eine Anmeldung ding¬
licher , lehenrechtlicher » der fideikommissarischer An¬
sprüche nicht stattgefunden hat , so werden alle solche
Rechte dem großh . Aerar , als gegenwärtigem Besitzer
des obigenHüttenwerks , gegenüber für erloschen erklärt .

Stockach , den 1 . Juni 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

W i n t h e r .
Z .t.350 . Nr . 4621 . Bühl . ( Versäumungs -

erkenntniß . ) Da auf die diesseitige Aufforderung
vom 20 . März d. I . , Nr . 2684 , keine Ansprüche er¬
hoben wurden , so werden solche der Gemeinde Vim¬
buch gegenüber für verloren erklärt .

Bühl , den 2 . Juni 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

M u ß l e r .
Z . t . 379 . Nr . 4705 . Ladenburg . ( Versäu -

mungSerkenntniß . ) Unter Bezug aus die dies¬
seitige Aufforderung vom 26 . Dezember v . I . , Nr .
10,783 , werden für die Aufgeforderten , aber nicht Er¬
schienenen , im Verhältnis « zu dem neuen Erwerber der
dort bezeichnten Grundstücke die nicht angemeldetcn
lehenherrlichen oder fideikommissarische » Ansprüche
» der dinglichen Rechte für verloschen erklärt .

Ladenburg , den 3 . Juni 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Errleben .
Eberle .

Z . t.357 . Nr . 4187 . Triberg . ( Schulden -
liquid » tion . ) Gegen Peter Th omann , Uhren¬
fabrikant , z . ,8t . in Fmlwangen , von Obeiried , Can¬
to » Bern , ist Gant erkannt und Tagfahrt zum Rich -
tigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

. Donnerstag den 6 . Juli 1865 ,
Vormittags 9 Uhr ,

aus diesseitiger Amttzkanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche au « was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses vou der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des MaffepflegerS und Gläu¬
bigerausschusses die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Triberg , den 2. Juni 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Martin .
V .415 . Nr . 3802 . Neustadl . ( Bekannt¬

machung .) Unterm Heutigen wurde in das Gesell -
schaflsregister O .Z . 14 eingetragen die auf die Dauer
von 6 Jahren vom 1 . März d. J . geschlossene offene
Handelsgesellschaft „ Schropp und Benetz in All -
glaShütten . " Di « beiden Mitglieder Ferdinand
Schropp und Gustav Benetz in Altglashütten
haben gleiche Rechte in Bezug auf Zeichnung der Han¬
delsfirma und Vertretung der Gesellschaft in gericht¬
lichen, sowie außergerichtlichen Angelegenheiten , und
lebt Ferdinand Schropp mit seiner Ehefrau , CreS -
ccntia , geb . Haiz , laut Ehevertrag vom 10 . April
d . I . in allgemeiner Gütergemeinschaft .

Neustadt , den 30 . Mai 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

W . Bulst er .
V .413 . Nr . 3141 . Waldkirch . ( Bekannt¬

machung au « dem Handelsregister . ) Nach¬
trag zum Eintrag vom 27 . März 1863 , Nr . 1721 ,
O .Z . 33 des Firmenregisters . Firma : Philipp Sonn¬
tag in Waldkirch .

Der Prokurist LomS Leicht len hat sich nunmehr
mit Johanna Singer von Pfullendorf verehelicht
und haben dieselben zur Norm ihrer künftigen Güter¬
verhältnisse die gesetzliche Gütergemeinschaft mit der
Einschränkung erwählt , daß ihr sämmtlicheS jetziges
oder künftiges einseitiges Beibringen des Vermögens
als verliegcnschafiel angesehen und behandelt werden
soll , mit Ausnahme von je 100 fl ., welcher jeder Theil
in die Gemeinschaft einwirft .

Waldkirch , den 18 . Mai 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H e l m l e.
Zittel .

V .412 . Nr . 4988 . Baden . ( Bekanntma¬
chung .) Unter O . Z . 134 wurde unterm Heutigen
zum Firmenregister eingetragen die Firma „ Fr . Sim .
Meyer in Baden " . Inhaber der Firma ist Franz
Simon Meyer , veihciratheter Bankier von Rastatt ,
mit Maria Antonic Koch « aus Trier . Ebcverlrag
>1. «I . Trier , den 21 . Januar 1861 , wornach jeder Theil
100 fl . in die Gemeinschaft einwirft , alles übrige Ver¬
mögen für verliegenschaftet erklärt wird , und der Ehe¬
mann allein an der Errungenschaft Theil nimmt .
Hinsichtlich der Vermögensverwaltung und de « Em -
Üinftebczug « des eheweiblichen Vermögen « sind die
L. R . S . 1530 und 1531 maßgebend .

Baden , am 31 . Mai 1865 .
Großb . bad . Amtsgericht ,

v . Z e ch.
V .414 . Mannheim . ( Bekanntmachung .)

Unterm Heutigen wurde in das Handelsregister einge¬
tragen :

1 ) O .Z . 191 d . Ges . - Reg .
Die Handelsgesellschaft « Lamarche und

Schwarz in St . Ingbert " hat dahier eine
Zweigniederlassung errichtet . Jeder der Theil -
haber ist zur Vertretung berechtigt . Die Theil -
haber sind Peter Lamarche , Karl Lamarche ,
Theodor Lamarche , Franz Jakob Schwarz ,
Jakob L - chwarz , Franz Schwarz , Heinrich
Schwarz , sämmtlich in St . Ingbert wohn¬
haft . Ernst RvSlerist als Prokurist bestellt .

2 ) O .Z . 192 d. Ges . -Reg .
Kaufmann Hermann Frank und Fabrikant

Anton Aberle haben dahier eine Handelsgesell¬
schaft errichtet unter der Firma „ Fabrik schmied¬
barer Eisengußwaaren Mannheim , Aberle
und Frank " . Die Gesellschaft hat am 1. Mai
d. I . begonnen und wird vertreten durch Her¬

mann Frank und Anton Aberle .
Mannheim , den 4 . Mai 1865 .

. Großh . bad . Amtsgericht .
Ullrich .

Z .t . 365 . Nr . 5072 . Villingen . ( Auffor¬
derung .) Der ledige Maurer Mathias Kelterer
von Rietheim , welcher seit dem Jahr 1834 vermißt
wird , wird aufgesordert ,

innerhalb Jahresfrist
seinen Aufenthaltsort anher anzuzeigen , widrigenfalls
er für verscholl - » erklärt würde .

Villingen , den 31 . Mai 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

G e p p e r t.
Z .t .351 . Nr . 3959 . Oberkirch . ( Auffor¬

derung . ) Georg Ebert von Ringelbach ist im
Jahr 1853 nach Amerika gegangen , und hat seit dem
Jahr 1859 nichts mehr von sich hören lassen . Aus
Antrag seiner nächsten Verwandt, » wird er aufge¬
fordert ,

binnen Jahresfrist
Auskunft über seinen Aufenthalt zu geben , widrigen «
er für verschollen erklärt und sein Vermögen den Erb¬
berechtigten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz gegeben würde .

Oberkirch , den 1 . Juni 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v . Wänker .
Raußmüller .

Z . l .346 . Nr . 7078 . Engen . ( Verlassen¬
schaftseinweisung .) Da innerhalb der gestellten
Frist keine Einsprache erhoben wurde , wird die Wittwe
des Paul Leiber von Bargen in Besitz und Gewähr
der Verlassenschast ihres -j- Ehemannes eingewiesen .

Engen , den 31 . Mai 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .'

Z t p s-
Z . t .347 . Nr . 5460 . Breisach . ( Auffor¬

derung . ) Die Wittwe des s- TaglöhnerS JosefEssig ,
Romans Sohn , in Oberbergen , Rosa , geb . Vetter ,
von da , bat um Einsetzung in Besitz und Gewähr der
Verlassenschast ihres Ehemannes gebeten . Diesem
Gesuche wird entsprochen werden , wenn nicht

innerhalb 6 Wochen
dahier Einsprache dagegen erhoben wird .

Breisach , den 1 Juni 1865 .
Großh . bad . Amlsgericht .

Mors .
Z . t .358 . Nr . 3284 . Gerlarbsheim . ( Aus -

fwrd erring . ) Johann Georg Diez von Heckfeld
starb am 30 . Juni v . I . , und übernahm die Wittwe ,
Walpurga , ged . Stapf , das überschuldete Vermögen ,
wobei sie um Einweisung in Besitz und Gewähr der
Verlassenschast bittet . Etwaige Einsprachen sind

binnen 4 Wochen
dahier vorzutragen , widrigenfalls dem Gesuch ent¬
sprochen wird .

Gerlachsheim , den 1 . Juni 1865 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Schwab .
Z .r .2l8 . Elten heim . ( S ch u I d e n I i qu 1-

dation . ) Fridolin Vogt von Eltenheimweiler
und dessen Ehesrau Maria Anna , geb . Nägele , beab¬
sichtigen , mit ihre » 3 Kindern nach Amerika auSzn -
wandern .

Etwaige Ansprüche an dieselben sind
Dienstag den 13 . Juni d. I . ,

Vormittags 8 Uhr , auf dem Gemeindehaus dahier ,
um so gewisser anzumelden , als später zur Zahlung
nicht mehr verholfen werden könnte .

Ettenheim , den 29 . Mai 1865 .
Bürgermeisteramt .

G s ch r e y.
Z .r . 221 . Ettenheim . ( Schulde » liqui -

dation .) Franz Schätzlc ' S Wittwe von Etten -
heimweiler und ihr lediger Sohn Joses beabsichtigen ,
nach Amerika auszuwandern .

Etwaige Ansprüche an dieselben find
Dienstag den 13 . Juni d . I . ,

Vormittags 8 Uhr , aus dem Gemeindehaus dahier ,
um so gewisser anzumelden , als später zur Zahlung
nicht mehr verholfen werden könnte .

Ettenheim , den 29 . Mai 1865 .
Bürgermeisteramt .

G s ch r e y .
Z .t .552 . Nr . 516 - Bonndors . ( Erbvorla -

dun g . ) Die seit vielen Jahren an unbekannten Or¬
ten in Amerika abwesenden beiden Brüder Johann
und Ambros Keßler von Bukendorf werden hiermit
zur Vermögensaufnahme und zugleich zu den Erbthei -
lungsverhandlungen ihres am 21 . Mai 1865 zu Bir¬
kendorf verlebten Vaters Benedikt Kehler mit Frist
von

drei Monaten
mit dem Bedeuten öffentlich vorgcladen , daß , wenn
sie in solcher Nichterscheinen , die väterliche Erbschaft
Denen werde zugetheilt werden , welchen sie zukäme ,
wenn sie , die Vorgeladenen , z. Z . de « Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wären .

Bonndors , den 26 . Mai 1865 .
Der großh Notar

M e s s i n g c r .
Z . t .355 . Nr . 2b . Durmersheim . ( Erb -

vorladung .) Vital Merz , eheliches Kind des
Josef Merz und der verstorbenen Walpurga . gebor -
nen Ball , von Au am Rhein , ging im Jahr 1851
mit

'
seinem Vater » ach Amerika , und dessen Aufent¬

haltsort seit der Abreise unbekannt , ist zur Erbschaft
seiner am 10 . September 1864 verstorbenen Groß¬
mutter , der Johann Ball ' S Wittwe , Gertraud , ge-
bornen Busch , von Au am Rbein , berufe » .

Die Vertreter des Kindes Vital Merz werden
andnrch auigefordcrl , sich

binnen 3 Monaten
bei Unterzeichneter TheilungSbehörde zu melden , wi¬
drigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen zuge¬
theilt werden wird , welchen sic zukäme , wenn Vital
Merz zur Zeit de« ErbansallS nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Donaueschingen , den 3 Juni 1865 .
Der großh . Notar

A l f f e r m a n n .
Z . t.362 . Langensteinbach . ( Erbvorla¬

dung . ) Job . Fried . Ludwig Kö 'gel von Mühlburg ,
vor mehreren Jahren nach Amerika auSgewandert , ist
zur Erbschaft auf Ableben seiner Großmutter , der
Baumwirth Friedrich Dammbacher 's Wittwe , Sa¬
bina , geb . Spiegel , von Langensteinbach , berufen .
Da aber dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird
derselbe hiermit aufgesordert , sich zur Empfangnahme
seine« Erbtheils

binnen 3 Monaten ,
von heute an , bei dem Unterzeichneten TheilungSbeam -
ten zu melden , ansonst die Erbschaft lediglich Denen
zugetheilt wird , welchen sie zukäme , wenn der Vorgc -

ladene zur Zeit de« Erbanfalls gar nicht am Leben
gewesen wäre .

Langensteinbach , den 25 . Mai 1865 .
Der großh . DistriklSnotar

A . K a i s e r .
Z . t .372 . Krautheim . ( Erbvorladung . )

Franz Peter Göfiinger von Schillingstadt , welcher
seit 1843 nach Amerika auSgewandert und dessen ge¬
genwärtiger Aufenthalt unbekannt ist, ist zur Erbschaft
seines Vaters Franz Peter Götzinger , gewesenen
Bürgers und LandwirthS zu Schillingstadt , berufen ,
und wird daher zur Vermögensaufnahme und zui >en

« ErbtheilungSverhandlungen mit dem Bedeuten öffent -
, sich vorgeladen , daß , wenn er

innerhalb 3 Monaten
hiezu ikicht erscheint oder einen Bevollmächtigten aus¬
stellt , diese Erbschaft lediglich Denen werde zugetheilt
werden , welchen solche zukäme , wenn der Vorgeladene
zur Zeit dcSErbansalls nicht mehr amLeben gewesen wäre .

Krautheim , den 3 . Juni 1865 .
Der großh . Notar

M e i r n c r .
Z . t 373 . Krautheim . ( Erbvorladung . )

Die Ehefrau des Bürgers und Schreiner « Georg
Keidel , Luise Katharina , geborne Geißler , von
Neckarau ist zur Erbschaft ihres verstorbenen Vater »
Johann Sebastian Geißler , penfionirten Steuerauf¬
sehers von Horrcnbach , berufen und wird zur Eröffnung
des Testament « und zur Empfangnahme der väterli¬
chen Erbschaft mit dem Anfügen öffentlich vorgeladen ,
daß , wenn sie sich

innerhalb 3 Monaten
hiezu nicht hier meldet , die Erbschaft lediglich Tenj - ni -
aen wird zugetheilt werden , denen solche zukäme , wenn
sie am Todestage ihres Vater « nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Krautheim , den 6 . Juni 1865 .
Der großh . Notar
I . Meirncr .

Z t.367 . A .G .Nr . 5936 . Slausen . ( Vor¬
ladung . ) I . U . S . gegen Hermann Farschian
von Staufen , Korporal im 1 . Füstlierbataillon , wegen
Desertion , wird Tagfahrt zul Hauptverhandlung aus

Donnerstag den 22 d . MtS . ,
Vormittags 8 Uhr ,

» » geordnet , wozu Füsilier H . Farschian von Stau -
sen mit dem Anfügen hierher vorzeladen wird , daß im
Falle seine« Ausbleibens da.s Erkenntniß nach dem
Ergebniß der Untersuchung würde gefällt werden .

Stansen , de» 6 . Juni 1K65 .
Großh . bad . Amtsgericht .

L e i b I e i n .
Z . l .388 . Nr . 8766 . Pforzheim . ( Bekannt¬

machung . )
Die Konskription für 1865 betr .

In der AuShebungStagfahrt für die Konskription
pro 1865 ist der Pflichtige

Karl Friedrich Kappler
von Ittersbach unerlaubt auSgeblieben .

Derselbe wird nun aufgesordert , sich binnen 14
Tagen dahier zu stellen , widrigenfalls er als Re¬
fraktär behandelt , das gerichtliche Verfahren gegen ihn
beantragt , und er des OrtS - und StaalSbürgerrechtS
verlustig erklärt würde .

Zugleich wird sein Vermögen mit Beschlag belegt .
Diese Vermögensbeschlagnahme wird auch nachträg¬

lich bezüglich der in der AuShebungStagfahrt gleich¬
falls ausgebliebenen , und unterm 6 . Februar d. I ..
Nr . 2246 , bereits zur Rückkehr öffentlich aufgelorderten

ChristophJakob Müller von Obermutschelbach .
Karl August Gerwig von Pforzheim ,
Julius Klin gier von da ,
Julius Adolf Lebküch er von da ,
Karl Robert Beck von da ,

und Marimilian Metzger von Niefern
ausgesprochen .

Pforzheim , den 6. Juni 1865 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Goll .
Z .t .371 . R .C . Nr . 4617 . Freiburg . ( Auf¬

forderung . ) Der Soldat Johann Georg Bol lm er
von Rat » ist der Entwendung von 11 fl . 30 kr. Geld
zum Nachtheil des Soldaten Baitsch , von 2 fl . Geld
zum Nachtheil des Soldaten Baumgarlner , eines Paars
Socken , im Werth von 18 kr. , damit eines fortgesetzten
Kameradendiebstahls , der Insubordination durch Un¬
gehorsam gegen den Dienstbefehl eines Vorgesetzten ,
sowie der fortgesetzten Desertion angeschuldigt , und da

. er sich auf flüchtigen Fuß gesetzt , so wird er aufgefor -
j dert , sich

binnen14Tagen
dahier zu stellen und zu rechtfertigen , widrigenfalls naH
Lage der Akten das Erkenntniß gegen ihn erfolgen
würde . Zugleich wird gebeten , den Soldaten Voll¬
mer aus Betreten zu verhaften und anher abzulicfern ,

Freiburg , den 7 . Juni 1865 .
Großh . Kommando des 3 . Jnfanteric -RegimendS .

v . Villiez , Oberst .
Z . t.369 . Nr . 4199 . Ettlingen . ( Aufforde -

rungszurücknahme . ) Die Aufforderung vom
3 . d. Mts . gegen Franz Karl Kühn von Malsch .Soldat lm 1. Füsi ierbataillon , wird zurückaenommen .

Ettlingen den 7 . Juni 1865 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ruth .
^ ^ E . Lambinus , A . j .
Z,t .3 <0 . Nr . 5198 . Säckingen . ( Bekannt¬

machung .)
Den Tod de « Ivo Löffler von Neu -
kirch durch Ertrinken im Rheine betr .

Am Sonntag den 21 . Mai d. I . ertrank der Dienst -
knecht der Pächter Weber ' « Wittwe , Ivo Löffler
von Ncukirch , Amt « Triberg , im Rheine bei Beuggen
sammt dem Pferde , das er in die Schwemme geritten
batte . Derselbe war nur mit Hemd , einer dunkeln
Weste und dunkeln Hosen bekleidet . Wir bitten uw
Falle der Ausfindung der Leiche um Benachrichtigung .

Signalement .
Alter , 24 Jahre .
Größe , 5 ' 6 " .
Statur , schlank.
ÄesichtSform , länglich .
Haare , braun .
Stirne , nieder .
Augenbrauen , braun .
Augen , grau .
Nase , stumpf .
Mund , gewöhnlich .
Bart , keinen .
Kinn , rund .
Zähne , gut .
Ledig.

Säckingen , den 3 . Juni 1865 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

F . v . Berg .

Druck und Beklag der G . vraun ' schen Hosbuchdruckere ».
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